
„Kinderschloss Waldhufen – Rückbau des ehemaligen Kita-
Gebäudes Parkstrolche mit Neugestaltung der Außenanlagen“ 

Der dritte und letzte Bauabschnitt der Gesamtbaumaßnahme „Umbau und 
Sanierung des ehemaligen Schlosses des Rittergutes Jänkendorf zum 
Kinderschloss Waldhufen“ hat begonnen. Durch die Firma Köhler aus Markersdorf 
als Nachunternehmer der beauftragten Firma Garten- und Landschaftsbau Bohr 
aus Särka erfolgte der Rückbau des ehemaligen Kita-Gebäudes „Parkstrolche“ 

Zurzeit werden von der Firma Bohr die Außenanlagen 
rekultiviert und neugestaltet. 
Die Neugestaltung dieser Außenanlagen erfolgt auf der 
Grundlage der von der Landesdenkmalpflege geforderten und 
als Auflage in der Baugenehmigung vorgegebenen
 „Qualifizierten Freiflächenplanung“ für den barocken Garten 
am Kinderschloss.

     Nummer 11      01. November 2022       Jahrgang 29

  
 
Diese Projektförderung mit 90 % erfolgt nach dem 
Investitionsgesetz Kohleregionen (InvKG) 
 

Die von der Sächsischen Aufbaubank bewilligten, 
förderfähigen Gesamtkosten dieser Maßnahme 
betragen 299.922,10 €. 
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Informationen zur Gemeinderatssitzung vom 13.10. 2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Waldhufen hat in seiner Sitzung am 13.10.2022 folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss Nr. 01-08/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Waldhufen beschließt: 
1. Der Entwurf des Bebauungsplanes „Gewerbestandort Baarsdorf“ mit integrierten Grünordnungsplan, bestehend  
aus der Planzeichnung (Teil A) und den textlichen Festsetzungen (Teil B) mit der redaktionellen Änderung der festgesetzten
Höhenangabe  im B-Plan  sowie  die  Begründung  und  dem Umweltbericht  in  der  Fassung  vom 05.09.2022  wurde  dem
Gemeinderat vorgestellt und erläutert.
2. Der Entwurf des Bebauungsplanes „Gewerbestandort Baarsdorf“ mit integrierten Grünordnungsplan, bestehend aus der
Planzeichnung (Teil A) und den textlichen Festsetzungen (Teil B) in der Fassung vom 05.09.2022 mit der redaktionellen
Änderung der  festgesetzten Höhenangabe im B-Plan wird  beschlossen.  Die Begründung und der  Umweltbericht  in  der
Fassung vom 05.09.2022 werden gebilligt.
3. Der Entwurf des Bebauungsplanes „Gewerbestandort Baarsdorf“ mit integrierten Grünordnungsplan, bestehend aus der
Planzeichnung  (Teil  A),  den  textlichen  Festsetzungen  (Teil  B)  mit  der  redaktionellen  Änderung  der  festgesetzten
Höhenangabe im B-Plan, der Begründung und dem Umweltbericht in der Fassung vom 05.09.2022 wird nach § 3 Abs. 2
BauGB vom 14.11.2022  bis  zum 16.12.2022  öffentlich  ausgelegt  und  die  Behörden  und  sonstigen  Träger  öffentlicher
Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB beteiligt. 
4. Die Verwaltung wird beauftragt, den Entwurfs- und Auslegungsbeschluss ortsüblich bekannt zu machen.

Beschluss Nr. 02-08/2022
Der  Gemeinderat  der  Gemeinde  Waldhufen  bestellt  als  Mitglieder  in  den  zeitweiligen  beratenden  Ausschuss  des
Verwaltungsverbandes Diehsa zur Prüfung der Geeignetheit der Bewerber/innen für die Stelle der/s Verbandsvorsitzenden
des Verwaltungsverbandes Diehsa neben dem Bürgermeister:
Herr A. Lätsch Stellvertreter: Herr M. Rompe

Beschluss Nr. 03-08/2022
Der Gemeinderat beschließt,  das Grundstück „Arnsdorfer Straße 34, 02906 Waldhufen“, Flurstück 61/2,  der Flur 6, der
Gemarkung  Nieder  Seifersdorf  mit  den  Eintragungen  der  Grunddienstbarkeiten  für  das  Wegerecht  zugunsten  der
Eigentümer der Flurstücke 61/4; 61/5; 62/1; 62/3; 62/5; 62/6; 63/7; 105; 106; 107; 108; 109, der Flur 6, der Gemarkung
Nieder Seifersdorf sowie des Leitungsrechtes zugunsten des Abwasserzweckverbandes „Schwarzer Schöps“
zum Kaufpreis von 16.500 € zu verkaufen. 
Alle  durch  den  Verkauf  entstehenden  Kosten,  wie  Notar-,  Grundbucheintragungs-,  Genehmigungskosten  etc.  trägt  der
Käufer. 
Der Bürgermeister wird beauftragt, die Kaufverhandlungen zu führen und den Kaufvertrag abzuschließen.

Beschluss Nr. 04-08/2022
Der Gemeinderat beschließt, das Flurstück 31/9, der Flur 10, der Gemarkung Nieder Seifersdorf mit der Eintragung des
Wegerechtes für die Flurstücke 22/9, 31/7, 31/8 und 31/10 an Herrn Uwe Kurz; Hauptstraße 95; 02906 Waldhufen / Nieder
Seifersdorf zum Kaufpreis von 1.812 € zu verkaufen. 
Alle  durch  den  Verkauf  entstehenden  Kosten,  wie  Notar-,  Grundbucheintragungs-,  Genehmigungskosten  etc.  trägt  der
Käufer. 
Der Bürgermeister wird beauftragt, die Kaufverhandlungen zu führen und den Kaufvertrag abzuschließen.

Beschluss Nr. 05-08/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Waldhufen beschließt, dass das Einvernehmen zum Bauantrag „Sanierung und Umbau
vorh.  Gebäude zum Ferienhaus einschl.  Errichtung Nebengebäude“ am Bauort Dorfstr.  3a, OT Jänkendorf,  Gemarkung
Jänkendorf, Flur 3, Flurstück 141, erteilt wird.

Beschluss Nr. 06-08/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Waldhufen beschließt, dass das Einvernehmen zum Antrag auf Vorbescheid „2. Antrag auf
Verlängerung Vorbescheid Az.: B-18/01521/WH/wes (Errichtung einer Lärmschutzwand entsprechend Planeintrag mit einer
Höhe von bis 4 m über Gelände am Bauort OT Nieder Seifersdorf, Gemarkung Nieder Seifersdorf, Flur 10, Flurstück 30,
Hauptstr. 95, erteilt wird.

Beschluss Nr. 07-08/2022
Der  Gemeinderat  der  Gemeinde  Waldhufen  erteilt  sein  Einvernehmen  zu  dem  von  der  Stadt  Niesky  vorgelegten
Bebauungsplan Nr. 22 „Wohnbebauung Wiesenstraße“ der Stadt Niesky. Belange der Gemeinde Waldhufen werden von
dieser Planung (Stand: 05.05.2022) nicht berührt. Hinweise und Anregungen seitens der Gemeinde Waldhufen gibt es keine.

Beschluss Nr. 08-08/2022
Der  Gemeinderat  der  Gemeinde  erteilt  sein  Einvernehmen  zu  der  vom  Verwaltungsverband  Weißer  Schöps  /  Neiße
vorgelegten 4.  Änderung des Flächennutzungsplanes  des  Verwaltungsverbandes "Weißer  Schöps /  Neiße"  -  Planteil  2
"Gemeinde  Kodersdorf"  -  für  das  Gebiet  des  Bebauungsplanes  Gewerbegebiet  "An  der  Industriestraße".  Belange  der
Gemeinde Waldhufen werden von dieser Planung (Stand: 28.02.2022) nicht berührt. Hinweise und Anregungen seitens der
Gemeinde Waldhufen gibt es keine.

Beschluss Nr. 09-08/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Waldhufen bestätigt die Annahme von Geld- oder Sachspenden, Schenkungen und 
ähnlichen Zuwendungen im Wert von im Einzelfall von 50 € bis zu 1.000 € aus dem 1. Halbjahr 2022.
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BEKANNTMACHUNG DER GEMEINDE WALDHUFEN

über die öffentliche Auslegung des Entwurfs des Bebauungsplanes
„Gewerbestandort Baarsdorf“ mit integriertem Grünordnungsplan gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Waldhufen hat am 13.10.2022 den Entwurf des Bebauungsplanes „Gewerbestandort 
Baarsdorf“ mit integriertem Grünordnungsplan, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den textlichen 
Festsetzungen (Teil B) in der Planfassung vom 05.09.2022 mit der redaktionellen Änderung der festgesetzten 
Höhenangabe im B-Plan beschlossen und zur öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt. Die 
Begründung und der Umweltbericht in der Fassung vom 05.09.2022 wurden gebilligt.
Das Plangebiet befindet sich in Baarsdorf, einem Ortsteil von Nieder Seifersdorf, und schließt die Flurstücke 19/5, 
19/8, 19/9, 22/5, 22/6 und 22/10 der Gemarkung Nieder-Seifersdorf Flur 10 ein.
Die Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplans ist im nachfolgenden Übersichtsplan 
nachrichtlich wiedergegeben. Maßgebend für den Geltungsbereich ist allein die zeichnerische Festsetzung im 
Bebauungsplan.

Der Entwurf des Bebauungsplanes „Gewerbestandort Baarsdorf“, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den 
textlichen Festsetzungen (Teil B), der Begründung und der Umweltbericht, jeweils in der Fassung vom 05.09.2022 mit 
der redaktionellen Änderung der festgesetzten Höhenangabe im B-Plan, liegt zu jedermanns Einsicht im Zeitraum von

Montag, dem 14.11.2022 bis einschließlich Freitag, dem 16.12.2022

in der Gemeindeverwaltung der Gemeinde Waldhufen, Ullersdorfer Straße 1, 02906 Waldhufen während der 
Dienstzeiten öffentlich aus. 

Es wird darum gebeten, vor Einsichtnahme einen telefonischen Termin unter der Telefonnummer 03588 / 25490 zu 
vereinbaren.
Daneben können die Unterlagen auch im zentralen Landesportal Sachsens unter 
https://buergerbeteiligung.sachsen.de sowie auf der Internetseite der Gemeinde Waldhufen unter 
http://www.waldhufen.de eingesehen werden.

Hinsichtlich der Umweltbelange wurden im Hinblick auf die Wirkfaktoren der Bebauungsplanung die Auswirkungen auf 
den Menschen, auf Tiere und Pflanzen, auf Boden und Wasser, auf Kultur- und Sachgüter und das Landschaftsbild 
geprüft.
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Folgende umweltbezogene Informationen und Unterlagen liegen zur Einsichtnahme vor:

Boden, Wasser:
• Umweltbericht in der Fassung vom 05.09.2022
• Stellungnahme des Umweltamtes des Landkreises Görlitz vom 05.06.2020
• Stellungnahme des Sächsischen Landesamtes für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie vom 03.06.2020
• es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu: nat. Bodenarten, Flächennutzung, Eingriffe durch 
             Versiegelung, Ableitung Oberflächenwasser, Grundwasser, Vermeidungs- und Minderungsmaßnahmen,  
             Löschwasserversorgung

Klima/Luft:
• Umweltbericht in der Fassung vom 05.09.2022
• es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu: Bestandsklima, Auswirkungen durch das Vorhaben

Landschaftsbild:
• Umweltbericht in der Fassung vom 05.09.2022
• es werden Aussagen getroffen zu: Betrachtungsraum, Bewertungen, Auswirkungen durch visuelle 
             Veränderungen durch das Vorhaben

Flora & Fauna/Biotope/Schutzgebiete:
• Umweltbericht in der Fassung vom 05.09.2022
• Stellungnahme des Umweltamtes des Landkreises Görlitz vom 05.06.2020
• es werden Aussagen getroffen zu: Flächennutzung, Biotoptypen im Geltungsbereich, betroffene Tierarten, 
             Schutzgebiete, Bepflanzung, Eingriffsbilanzierung und Kompensation des Eingriffs, erforderliche 
             Vermeidungs- und Minderungsmaßnahmen

Mensch:
• Umweltbericht in der Fassung vom 05.09.2022
• Stellungnahme des Umweltamtes des Landkreises Görlitz vom 05.06.2020
• Stellungnahme des Gesundheitsamtes des Landkreises Görlitz vom 08.06.2020
• schalltechnisches Gutachten (Bericht-Nr. S1098-1) in der Fassung vom 05.09.2022
• es werden Aussagen getroffen und Hinweise gegeben zu: Nutzungssituation vor Ort, Schutzbedarf der 
             angrenzenden Bebauung, Erforderlichkeit der Festlegung von Emissionskontingenten 

Kultur- und Sachgüter:
• Umweltbericht in der Fassung vom 05.09.2022
• Stellungnahme der Bauaufsicht – Denkmalschutz des Landkreises Görlitz vom 09.06.2020
• es werden Aussagen getroffen und Hinweise zu: archäologische Relevanz des Vorhabens, Vorkommen von 
             Baudenkmalen im bzw. außerhalb des Vorhabenstandortes, erforderliche Maßnahmen zur Vermeidung von 
             Beeinträchtigungen bestehender Kulturdenkmale

Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB können während der Auslegungsfrist von jedermann Stellungnahmen, Bedenken und 
Anregungen zum Planentwurf schriftlich abgegeben oder zur Niederschrift vorgebracht werden. Da das Ergebnis der 
Abwägung mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
„Gewerbestandort Baarsdorf“ unberücksichtigt bleiben. 

Der Beschluss wird hiermit bekannt gemacht.

Waldhufen, 01.11.2022

gez. Brückner
Bürgermeister

Gemeinderatssitzung

Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet

am Donnerstag, dem 10.11.2022 um 19.30 Uhr 
im Saal des Gemeindeamtes Jänkendorf, Ullersdorfer Str. 1 

statt.

Die genaue Tagesordnung entnehmen Sie bitte den ortsüblichen Bekanntgaben.
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Schließtage Einwohnermeldeamt vom 02.12.-06.12.2022

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

vom 02.12. bis 06.12.2022 bleibt das Einwohnermeldeamt aufgrund einer technischen Umstellung geschlossen. 
Bitte berücksichtigen Sie dies bei der Terminwahl und kommen zur Klärung Ihrer Anliegen frühzeitig auf uns zu.

Hottas
Hauptamtsleiter - Verwaltungsverband Diehsa
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Zukunftsprojekt Park Jänkendorf – Ullersdorf

Unter dieser Überschrift konnten wir im Gemeindeblatt 12/2021 Anerkennung und Kommentare zu den früheren Aktivitäten 
des ehemaligen Parkaktivs und über die Informationsveranstaltung im Gemeindesaal am 29. Oktober 2021 lesen. 
Es gab einen Aufruf, die Parkaktivitäten wieder zum Leben zu erwecken.

Seitdem ist ein Jahr vergangen.
Das Interesse und die Freude an unserer besonderen Parklandschaft sind immer noch da.
Unser Park hat eine interessante Geschichte, beherbergt schöne sowie seltene Bäume und er könnte viele Geschichten 
über uns Bewohner von Jänkendorf/Ullersdorf erzählen.

Ob es ein Zukunftsprojekt
wird, das wissen wir noch
nicht.
Doch wir möchten etwas
für die Pflege des Parks
und für den Erhalt seiner
Kultur- und
Naturdenkmäler tun.
tun. „Wir“ das sind:
Matthias Hockauf
Steffi Mieth
Andreas Niemz
Alex Pfuhl und
Rita Schmalfuß

Die Gemeinde wird uns mit den zur Verfügung stehenden Möglichkeiten unterstützen. So lautet die
Zusage des Bürgermeisters.

Wir haben erste Kontakte mit den zuständigen Behörden des Landkreises für Naturschutz und Denkmalschutz 
aufgenommen, bemühen uns um deren Unterstützung und hoffen natürlich auf die fachliche Mitarbeit all derer, die sich 
schon in den letzten Jahrzehnten um den Park bemüht haben, insbesondere Herr Starovsky und die ehemaligen Mitstreiter 
im Heimatverein.

Und sicher wird es Aktivitäten geben bei denen wir ohne die Hilfe und Mitarbeit vieler Bürger der Gemeinde nichts erreichen 
können.

Sobald es konkrete Projekte gibt, die mit den zuständigen Behörden sowie ggf. mit Eigentümern und Pächtern abgestimmt 
sind, werden wir Sie ansprechen.
Wenn es nach uns geht, dann schon bald.

Interessengemeinschaft „Park Jänkendorf – Ullersdorf“
Rita Schmalfuß
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Nachrichten aus dem „Kinderschloss“

Wir bedanken uns herzlich für die 

Bücherspende
bei Familie Jentzsch, Haller, Frentz, Krzyzanowski und Richter.

Krabbelgruppe

Nächster Termin: Mittwoch 30.11.22       9.00-10.30 Uhr

Wir bringen Erntekörbchen in die Jänkendorfer Kirche
                
Wie jedes Jahr im Herbst haben die kleinen und großen Kinder aus dem Kinderschloss fleißig gesammelt: 
Obst, Gemüse, Nudeln, Kekse und noch vieles mehr wurde in Erntedankkörbchen verpackt. 
       

  

Gemeinsam und ganz stolz haben wir am Freitag, dem 30.09.2022 unsere Erntedankkörbe in die Jänkendorfer Kirche 
gebracht, wo wir noch mit Herrn Fünfstück gesungen und eine Geschichte von Frederike, der Kirchenmaus gehört 
haben.

 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei den Eltern für die liebevoll gepackten Körbchen und die zahlreichen Spenden.



Nr. 11/2022 13 Mitteilungsblatt der Gemeinde Waldhufen

Freiwillige Feuerwehren Waldhufen 

Freiwillige Feuerwehr Diehsa

Ausbildung: 11.11.2022 um 18.00 Uhr Ausbildung: 25.11.2022 um 18.00 Uhr 
Jugendfeuerwehr: 14.11 und 28.11.2022 von 17.00 -19.00 Uhr 
Kinderfeuerwehr: 07.11.2022 von 16.15-17.15 Uhr 

Freiwillige Feuerwehr Jänkendorf

Ausbildung am Freitag, 11.11.2022 um 18.00 Uhr                      Ausbildung am Freitag, 25.11.2022 um 18.00 Uhr
Dienstversammlung am Freitag, 11.11.2022 um 19.30 Uhr 
 Ausbildungen Jugendfeuerwehr: Montag, den 14.11. und 28.11.2022 ab 17.00 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Nieder Seifersdorf 

Nachruf

Am 27.10.2022 erreichte uns die Nachricht, dass unser langjähriges

Ehrenmitglied

Kamerad Christoph Käfer
geb. 22.12.1932

im Alter von 89 Jahren in Rommelshausen i.R. verstorben ist. 

Über 30 Jahre hat er sich für unsere Feuerwehr und den Feuerwehrverein eingesetzt.

Mit den Angehörigen und Freunden trauern wir um den Verstorbenen.
Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten.

Wehrleitung und Vereinsleitung  FFw Nieder Seifersdorf 

04.11.2022, 18.30 Uhr    Ausbildung 11.11.2022, 18.30 Uhr    Ausbildung 
                    20.00 Uhr   Versammlung 

Freiwillige Feuerwehr Thiemendorf

04.11.2022, 19.00 Uhr   Ausbildung – Wissenstest 18.11.2022, 19.00 Uhr   Ausbildung – Objektpflege
25.11.2022, 17.00 Uhr   Jugendfeuerwehr

Heimatverein Nieder Seifersdorf 

Neuigkeiten aus dem Seifersdorfer Städt‘l:
Seit dem 13.10.22 ziert eine schöne 
neue rote Bank das Bild des 
Dorfkerns von Nieder Seifersdorf: 
vor der Märchentante können 
Vorbeireisende nun kurz Rast machen, 
innehalten und den Blick auf unsere 
schöne Wehrkirche genießen. 
Die Bank ist eine Spende der Sparkasse
und wurde in der Vereinsaktion „Gemütlich 
sitzen mit Ausblick ist einfach“ des 
Landkreises Görlitz gewonnen. 
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Nieder Seifersdorf war eines von insgesamt 10 Dörfern, welches mit einer Sitzbank ausgezeichnet wurde. Und wer es noch
nicht selbst probiert hat, dem sagen wir hiermit: sitzt sich super!

Gleichzeitig ist der Heimatverein in freudiger Vorbereitung auf den diesjährigen Weihnachtsmarkt! Wie üblich findet er am
1. Adventswochenende (26.-27.11.22) im Städt’l um die Kirche und im Pfarrhof statt. Aufgebaut wird am 05.12. und 19.11.22
– Freiwillige zum Aufbau sind gern gesehen und werden zum Mittag verköstigt. Auch für den Weihnachtsmarkt selbst werden
noch helfende Hände gesucht. Meldet euch gern, wenn ihr in der gemütlichen Runde dabei sein wollt. 

Das  Programm  für  den  30.  Traditionellen  Weihnachtsmarkt hat  wieder  einige  Highlights  für  alle  Besuchenden
vorbereitetet: das Weihnachtsprogramm „Der verschwundene Weihnachtsbaum“ für Kinder, Konzerte von den Heideländern,
den Heidespatzen, der Feuerwehrblaskapelle Melaune oder der Ökumenischen Weinbergskantorei Trachenberge (Dresden),
Lieder vom Chor Waldhufen-Vierkirchen, Besichtigung der geschmückten Kirche und, und, und! All dies lässt sich zu warmen
Getränken und Speisen von Grill und Co. genießen. Natürlich erwartet die Kinder auch an beiden Tagen der Besuch vom
Weihnachtsmann höchstpersönlich! Täglich Einlass ab 14:00 Uhr. Wir freuen uns auf euch!
Bleibt trotz der kalten, trüben Jahreszeit gesund!

Ihr Vorstand, Heimatverein Nieder Seifersdorf e.V.

Erinnerungen an das alte Nieder Seifersdorf

Gespräche mit Nachbarn, älteren Menschen, aber auch „Stammtischgerede“ haben in mir Erinnerungen an das Leben in
den fünfziger Jahren des vorigen Jahrhunderts, meiner Kindheitsjahre, in unserem Dorfe geweckt.
In dieser Zeit wurde fast ausschließlich in unserer Oberlausitzer Mundart gesprochen und jeder, der hochdeutsch sprach,
wurde als Fremder oder Stadtmensch erkannt.

Unsere  Dorfgemeinschaft  bestand  aus  Bauern,  Handwerkern  und  vor  allem Steinmetzen,  welche  im  nahe  gelegenen
Steinbruch in Arnsdorf Granit abbauten und bearbeiteten.
Der  blaue Granit  von  Arnsdorf  war  in  ganz  Deutschland,  in  Asien  und Amerika  bekannt  und  begehrt.  Heute  sind  die
Lagerstätten leider größtenteils ausgebeutet. 

Unser Großvater, welcher, wie auch unser Vater, im Steinbruch arbeitete, erzählte folgende Geschichte aus seiner Lehrzeit
im Steinbruch:
Die Steinarbeiter tranken regelmäßig ihren Korn, um, wie sie sagten, gegen den Staub und die Staublunge gefeit zu sein. Zu
diesem Zwecke kam wöchentlich zwei bis dreimal der Krämer mit seinem Leiterwagen, auf  dem er ein Fässchen Korn
transportierte,  um die  Blechflaschen,  die  jeder  Steinmetz  bei  sich  trug,  aufzufüllen.  Das  aber  reichte  für  eine  stabile
Gesundheit nicht und die Lehrbuben mussten zwischendurch beim „Bräuer“ im nahe gelegenen Gasthaus in Arnsdorf auf der
Lindenallee Nachschub holen.

Die Arbeit im Steinbruch war sehr schwer und mit fortschreitender Technisierung vor allem gesundheitsschädigend. Mit der
Einführung  der  Pressluft-Hämmer  ohne  entsprechende  Staubabsaugung  erkrankten  viele  Steinmetzen  an  Staublunge
(Silikose) und starben schon in jungen Jahren. Unser Vater wurde nur 46 Jahre alt.

Wie schon erwähnt, gab es in unserem Dorfe nach 1945 bis in die 50ziger, 60ziger und 70iger Jahre noch viele Handwerker:
3 Schmiede (1x im OT Baarsdorf), 2 Schlosser (Fahrräder u. Motorräder)
2 Tischler, 3 Stellmacher (Holz-Wagenbauer) (1x im OT Baarsdorf)
1 Böttcher (Holz-Wannen u. Fässer), 2 Schuster, eine Schneiderin, 1 Frisör, 2 Korbmacher
1 Elektriker u. Wasserinstallateur mit Laden für Lampen, Radios usw., 1 Elektriker,
2 Fleischer, 2 Getreide-Mühlen mit Bäckerei (1x im OT Attendorf), 1 Bäcker,
1 Polsterer u. Sattler,

Dazu gab es andere Gewerbe: 
1  Kaufmann  (Textilien  usw.),  1  Kolonialwarenhandlung,  2  Krämerläden,  davon  einer  mit  Drogerie-Waren,  Farben  und
Getränken, 1 Gemüsehändler, später zusätzlich das „Konsum-Landwarenhaus“ für sämtliche Waren und Lebensmittel des
täglichen Bedarfs (auch Elektrogeräte, Fahrräder, Moped u. Motorräder) die Sparkasse, die Raiffeisenbank, 2 Poststellen (1x
in Baarsdorf), die Molkerei.

Die  ärztliche  Betreuung  wurde  mit  der  „Schwesternstation“  gewährleistet.  Hier  stand  ständig  eine  Krankenschwester,
„Schwester  Else“,  für  die  Dorfbewohner  zur  Verfügung  und  einmal  in  der  Woche  hielt  ein  Arzt  und  ein  Zahnarzt
Sprechstunden ab.

Darüber hinaus hatten immer 2 Gaststätten, Gerichtskretscham und „Stadt Löbau“, geöffnet.
Im Ortsteil Baarsdorf gab es weitere 2 Gaststätten: „Zum Landwirt“ (oder Gasthaus Pursche) im letzten Haus auf der linken
Seite in Baarsdorf (ehemalige Post) und bei Baggasch (heute Tagesmutter I.Schmid). 
Für die kulturellen Belange im Dorfe waren der Volkschor, die Theatergruppe und die „ Blaskapelle Otto Müller“ zuständig.

Ein  Kindergarten  für  die  Jüngsten  in  der  Gemeinde  war  seit  dem  Kriegsende  in  verschiedenen  Gebäuden  ebenfalls
vorhanden.

Unsere Grundschule (das Schulgebäude wurde 1701 erbaut) befand sich im Dorf, wenn auch nur mit 4 Klassenzimmern für
8 Schulklassen, ab1956 und 1960 mit je 2 weiteren Klassenzimmern in anderen Gebäuden.
Wir durften noch 8 Jahre gemeinsam die Schule besuchen, bevor wir in höhere Schulen oder in die Lehre entlassen wurden.
Viele  von uns haben vom Kindergarten an 11 Jahre (und länger)  ihres Lebens zusammen verbracht,  sind miteinander
erwachsen geworden.



Nr. 11/2022 15 Mitteilungsblatt der Gemeinde Waldhufen

Auf Grund dieser intakten Infrastruktur konnte der größte Teil der Dorfbevölkerung vor Ort arbeiten, lange Arbeitswege waren
nicht notwendig. Nur ein kleiner Teil der Einwohner ging in den Waggonbau nach Niesky arbeiten. Unser Leben war damals
„umweltfreundlich“  und  „nachhaltig“.  Schlagworte,  welche  heute  ständig  ohne  deren  eigentlicher  Bedeutung  gebraucht
werden.

Von dieser  Fülle  an „Infrastruktur“  können wir  Heutzutage nur  träumen und auf  Grund des  Wegfalls  dieser  Strukturen
zerbröckelt die Dorfgemeinschaft, wie sie damals bestand, Stück für Stück. In alten und neuen Vereinen wird versucht diese
Entwicklung aufzuhalten.

Aus der „Freiwillige Feuerwehr“, gegründet 1909, ist der Feuerwehrverein hervor gegangen.
Der  Radfahrverein  „Pfeil“  besteht  seit  1924.  Von  seinen  Sparten  „Kunstradfahren“  und  „Radball“  wird  nur  noch  der
Radballsport betrieben.

Neu gegründet wurde der Heimatverein, welcher sich sein eigenes Domizil im Pfarrhof „Die Alte Pfarre“ ausgebaut hat und
den Seniorenschutzverein mit beherbergt.

Alle Vereine verbindet die Suche nach Mitgliedern und Mitstreitern und es wäre vielleicht eine Überlegung wert, alle Vereine
unter ein Dach zu bringen (zu vereinen).

Karl-Heinz Becker 
(Eingeborener seit 1950)

Blutspende

Zur nächsten Blutspende in das Gewandhaus in Diehsa laden wir Sie herzlich ein.
Bitte beachten, dass Sie sich möglichst anmelden.

Am MONTAG, dem 14.November 2022 ist das Abnahmeteam 
von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr für Sie da.

Anmeldung: www.blutspende-nordost.de
              oder 0800 1194

Interessengemeinschaft Blutspende Jänkendorf
Fischer Schosland

Seniorenvereine Waldhufen 

Seniorenverein Diehsa

Der Seniorenverein Diehsa lädt ein  zum
 

Kaffee trinken am Mittwoch, dem 9. November um 14.30 Uhr im Gewandhaus Diehsa.
 
Auf dem Programm steht die Video-Schau von Herrn Haase aus Görlitz. 
Er wird uns auf seine bis zum Baikalsee geplante Reise mitnehmen.
Dazu begrüßen wir wieder die Senioren aus Nieder Seifersdorf. Auch weitere Gäste sind herzlich willkommen.
 
An dieser Stelle nochmals der Hinweis, dass das Weihnachtskonzert im Theater Görlitz am Samstag, dem 26. November
stattfindet. Das Motto lautet : "Das schreib dir in dein Herze".
Abfahrt um 13.30, 13.32 und 13.33 an den Haltestellen Marktplatz, Rompe und Oberdorf.
Der Beitrag von 35,- Euro wird in den nächsten Tagen kassiert. Die Ausgabe der Eintrittskarten erfolgt im Bus.
 
Wir freuen uns, damit die Weihnachtszeit "einläuten" zu dürfen.

Der Vorstand

Seniorenverein Jänkendorf

Termine November
02.11.14.30 Uhr Seniorentreff
24.11.14.30 Uhr Geburtstagsfeier 4. Quartal
26.11.15.00 Uhr Weihnachtskonzert Görlitz
Abfahrt 13.40 Uhr Baarsdorf 13.50 Uhr Autoservice Schmidt 
             13.55 Uhr Kinderschloss 14.00 Uhr Ortseingang
             14.10 Uhr Niesky rote Schule
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Mehrtagesfahrt Österreich Pitztal

Am 19.09. fuhren wir bei regnerischem Wetter los. Je näher wir unserem Ziel im Pitztal kamen, umso besser wurde das
Wetter. Mit uns unterwegs war Norbert, der super Busfahrer und Susi Teich, die uns unterhielt und mit Essen und Trinken
versorgte. 
Gegen 18.30 Uhr kamen wir im Familienhotel Bergland in Arzl, 
Ortsteil Wald, an. Der Wirt Gabriel und seine Mannschaft 
begrüßten uns herzlich und es ging mit einem leckeren
4-Gang-Abendmenü los. In der ersten Nacht mussten wir uns 
an das Läuten der Glocken aller Viertelstunden gewöhnen. 
Am Morgen kam noch ein Feuerwehreinsatz dazu.

Nach dem Frühstück unternahmen wir bei Traumwetter 
eine Ausfahrt ins Ötztal. Gabriel erklärte uns Landschaft und 
Sehenswürdigkeiten. 

Wir fuhren nach Ötz, mit einem Stopp zum Spazieren gehen oder einem Einkauf in den Fetzenläden. 
Mit vielen Informationen im Ohr ging es weiter auf der Hochalpenstraße auf 2509 m über Obergurgl zum Hochgurgl zum
Timmeljoch,  Dort  hatten  wir  eine  fantastische  Sicht  und Sonnenschein.  Einige  tranken Kaffee oder  Aperol  Spritz  oder
wanderten. Dann ging die Fahrt mit toller Musikuntermalung zum Hotel zurück.

Am 21.09. ging die Fahrt nach Südtirol. Wir fuhren durch den Landecker Tunnel, der 6955 m 
lang ist. Durch das Dreiländereck Österreich/Italien/Schweiz erreichten wir den Reschensee 
mit Blick auf den Ortler. 
Bekannt ist dieser See durch den Kirchturm im Wasser. 
Über den Reschenpass erreichten wir Italien und besuchten den historischen Ort Mals mit 
seinem Markt.

Am Nachmitttag fuhren wir ins Kaunertal zu Anton Will, der sich liebevoll Toni nannte. 
Wir verbrachten 2 ½ Stunden in seinem Flügelhaus und lauschten seinen interessanten 
Erzählungen und vor allem seinem vorzüglichen Klavierspiel. Toni ist Autist und hat sich 
sein Können selbständig angeeignet. Talent hat er auch auf dem Gebiet der Holzkunst. 
Er baut Kornkreise nach, eine Orgel hat er gebaut und ist jetzt dabei, eine Orgel mit 
500 Pfeifen zu bauen. Zwischen seinen musikalischen Auftritten hat er Witze erzählt, 
wir haben selten so gelacht. 
Auch an diesem tollen Tag wurden wir wieder mit einem 4-Gänge Menü an Abend verwöhnt 
und anschließend begann unser Tanzabend mit den Pitztaler Musikanten Andreas und 
Burkhard. Sie machten eine super Musik mit super Stimmen.

Am nächsten Tag ging unser Ausflug ins Pitztal, vorbei an der Rifflseebahn bis ans Ende des Tals. Dort überraschte uns Susi
Teich mit einem Sektempfang und bedanktet sich bei uns als Gruppe dafür, dass wir ihr den Zuschlag für die Reise gegeben
haben. Gleichzeitig bedankten wir uns bei Gabriel, unserem Wirt und Reiseleiter der Tagesfahrten, für die super Betreuung.

Am 22.9. ging es zur Fahrt ins Pitztal 
zur Zirbelölherstellung bei 
Sepp Reinstadler. 
Wir erfuhren Interessantes über 
Zirbelholz und die Ölherstellung und 
seinen besonderen Wert für die 
Gesundheit. Im Verkaufsshop hatten wir 
dann die Gelegenheit, Öl und diverse 
Andenken zu kaufen. 
Am Nachmittag hatte Gabriel ein 
weiteres Highlight für uns. 
Wir fuhren mit dem Traktor und 
Anhänger auf die Jausen-Station 
Waldeck.,1200 m hoch. 
Dort wurden wir mit einem Tiroler 
Geröstl verwöhnt. Nach unten ging es 
mit dem Traktor, dem Auto oder zu Fuß. 
Wir hatten dann Zeit, ein wenig zu verschnaufen und die Eindrücke der letzten Tage an uns vorbei ziehen zu lassen. Zum
Abendbrot gab es dann noch einen österreichischen Kaiserschmarrn als Nachtisch.

Am letzten Tag traten wir dann um 8.00 Uhr die Heimreise mit vielem interessanten Eindrücken an. 
Wir haben 5 wunderschöne sonnige Tage hinter uns und freuen uns nun schon auf die nächste Fahrt im neuen Jahr. 
Bedanken möchten wir uns bei Susanne Teich, die uns super begleitet hat und bei unserem Busfahrer Norbert, der uns
souverän die Berge rauf und runtergefahren hat und uns sehr gut unterhalten hat.

Der Vorstand
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Sportnachrichten

Arbeiten in der Turnhalle Jänkendorf gehen weiter 

Auch im letzten Monat ist einiges passiert in der Turnhalle. Der Umbau der Herrenduschen 
schreitet stetig voran. Nachdem die neuen Zwischenwände fertig gestellt waren, konnte 
die neue Elektrik installiert werden. 
Die vorbereitenden Arbeiten hierzu übernahm Sven Mitschke. 
Da es sich um ein öffentliches Gebäude handelt, wurde die Elektroinstallation nicht in 
Eigenleistung vorgenommen, sondern durch Frank Büttner erbracht. 
Anschließend konnte der Putz aufgebracht werden. Auch hierfür wurde mit René Großmann 
ein Fachmann beauftragt. 
Das Kleben der Wanne wurde durch Christian Riedel übernommen. 
Anschließend konnte durch die Fa. Liebig die Heizungs- und Sanitärinstallation ausgeführt
sowie die Dämmung verlegt werden. 

Um ein schnelles Abtrocknen des Fußbodens im Bereich der Duschen zu 
gewährleisten,  wurde  eine Fußbodenheizung installiert.  Am 17.10.2022  
wird der Estrich eingebaut. Im Laufe der Trockenzeit von 28 Tagen sollen 
die Tür verbreitert,  die Decke eingebaut,  sowie die Vorwände installiert  
werden.Ich möchte mich an dieser Stelle bei den beauftragten Firmen für 
den reibungslosen Ablauf der Bauarbeiten bedanken. Außerdem möchte  
ich  mich  herzlich  bei  den  ehrenamtlichen  Helfern  auf  der  Baustelle  
bedanken.  Auch  im  letzten  Monat  wurden  wieder  40  Stunden  
ehrenamtliche Arbeit geleistet. Wir bedanken uns bei Jürgen Bachmann,  
Sven Mitschke und Christian Riedel.

Julia Schmidt

RSV „Frisch Auf“ Jänkendorf 

Radpolo-Nachwuchs tritt in große Fußspuren mit Pokalerfolg

Am 17.09.2022 folgten zwei Nachwuchsteams im Radpolo der Einladung zum Freundschaftsturnier nach Frellstedt (NDS).
Die erst 9jährigen Mädels Emma Nedon und Lora Nitsche stellten sich bei den „Anfängern“ vier weiteren Teams aus Lostau
(SAH), Halle (NDS) sowie Frellstedt. 
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In der Altersklasse U15 traten Lenja Nitsche und Klara Zimmer an. Sie hatten sechs weitere Gegner aus Lostau, Frellstedt
sowie Obernfeld (NDS). Unterstützt wurden die beiden Teams durch ihre Eltern, Verwandten sowie dem Trainergespann
Luise Filter und Emma Langer. 

In ihrem ersten gemeinsamen Turnier schlugen sich Emma und Lora echt super und wuchsen als Team zusammen. 
Sie gewannen ihre Spiele gegen Halle (4:0), Frellstedt  (6:0),  Lostau 1 (2:1) und verloren lediglich gegen den späteren
Turniersieger Lostau 2 (2:4). 
Durch diese super Leistung von 9 Punkten landeten sie knapp hinter Lostau 2 (10 Punkte) auf dem 2. Platz.

Für  Lenja  und Klara  war  es der  zweite Einsatz  in  der  U15-Altersklasse.  In dieser  traten sie gegen deutlich  erfahrene
Mannschaften an. Ihre Spiele gegen Lostau (1:3), Frellstedt 1 (2:5), Obernfeld 1 (1:6) und Frellstedt 2 (0:5) gingen leider
verloren. Gegen Frellstedt 3 (3:0) und Obernfeld 2 (5:0) gewannen sie aber souverän. 
Auf das Podest schafften sie es mit dieser Leistung nicht, belegten dennoch Platz 5 von 7 Mannschaften. 

Die Teilnahme brachte wieder reichlich Erfahrungen und macht Mut für die kommende Saison in der höheren Liga. Ihr könnt
auf eure Leistung stolz sein. 

Den 1.Platz erkämpfte sich Frellstedt 2 vor Frellstedt 1 und Lostau. Alle Teilnehmer erhielten vom Ausrichter einen Pokal.
Freudig war daher die 4h-Heimreise. Das habt ihr alle Super gemacht! Bleibt weiter am Ball.

Jkd U13 – Emma Nedon/Lora Nitsche            Jkd U15 – Klara Zimmer/Lenja Nitsche
Platz 2 von 5 (pink)             Platz 5 von 7 (Grün)
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Trainingstag beim SSC Neustadt

Und bereits am 24.09.2022 ging es für die vorgenannten 
Mannschaften und dem weiteren Radpolo-Schülernach-
wuchs zum Trainingsaustausch nach Neustadt in Sachsen. 
Seit einem halben Jahr werden dort ebenfalls drei junge 
Mädchen im Radpolo durch eine ehemalige Spielerin trainiert. 
Durch Mittel des Bundesministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend konnte ein toller Tag für die Mädels 
ermöglicht und einige lehrreiche Erfahrungen gewonnen 
werden. Mit dabei waren Catharina, Valeska, Lora, Emma, 
Lotte, Klara, Lenja, Caroline sowie die Trainerinnen Luise, 
Tina und Susan vom RSV „Frisch Auf“ Jänkendorf e.V. 
Vom SSC Neustadt begrüßten uns neben Trainerin Anett 
noch Leni, Lotti und Ronja an diesem Tag.

Um sich miteinander bekannt zu machen und das sprichwörtliche „Eis“ zu brechen, unternahm Luise einige Kennenlern-
Spiele. Schnell übernahmen die erfahrenen Spielerinnen um Klara, Lenja sowie Lora die Führung und setzten mit allen 
Teilnehmerinnen die Aufgaben um. 
Danach ging es auch schon auf das Rad und alle Trainer konnten sich ein erstes Bild vom Trainingsstand verschaffen. Es 
folgten weitere Einzelübungen mit Schusstraining, Ballannahme, Torwart-Training sowie Rückwärts fahren. 

Nach der Mittagspause waren nicht nur die jungen Neustädter Mädels bereits sehr platt. 
Auch unsere Jüngsten RSV-Sportlerinnen mit Catarina und Valeska waren vom 
ungewohnten Pensum, welches Trainergespann Luise und Tina ausübten, sichtlich 
erschöpft. 
Das danach folgende Zirkel-Training sowie Übungsspiele begeisterten dann wieder alle 
Teilnehmer. Für reichlich Essen, Getränke sowie auch einige Leckereien wurde durch die 
Eltern der SSC Teilnehmerinnen gesorgt, wofür wir uns herzlich bedanken. Neben der 
Verpflegung, den Fahrtkosten, die Hallenkosten konnten weitere Radpolo-Bälle mit den 
Mitteln aus dem Aufholpaket angeschafft werden. Diese fließen nun in unser Heimtraining 
mit ein und werden dort dringend gebraucht! 
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Diesen gelungenen Tag wollen wir im kommenden Jahr erneut durchführen. Wir hoffen, dass die Spielerinnen vom SSC 
Neustadt unserer Einladung zu unseren Heimturnieren im Nachwuchs sowie Elite-Bereich folgen werden und uns 
unterstützen kommen. Wir hatten richtig viel Spaß!

v.l.n.r Emma N., Tina Filter, Valeska L., Ronja, Lora, Annett Nedon, Leni, Klara Z., Lotti, Lenja, Carolin, Lotte, Luise Filter, 
Catarina

TF+IR

Radtour des RSV „Frisch Auf“ Jänkendorf

Nach alter Tradition und langer Pause wäre es doch wieder mal Zeit für eine gemeinsame Radtour.  Die Radballer des RSV
hatten mit diesen Worten alle Vereinsmitglieder eingeladen, um mal wieder eine Tour durch unsere schöne Gegend zu
starten. Am Samstag, dem 24. September war es nun so weit, pünktlich 14.00 Uhr ging es an der Turnhalle los. Das Wetter
zeigte sich von seiner besten Seite, die Sonne lachte und es war keine Wolke zu sehen. Reiseleiter war Gernot, er hatte die
Strecke bereits getestet.  Von Jänkendorf  aus  ging es über Ullersdorf   Richtung  Wiesa, dann über Thiemendorf  nach
Arnsdorf, wo es eine Rastpause geben sollte.  
Auf dem Sportplatz in Arnsdorf wartete schon 
das Versorgungsfahrzeug mit Klaus und Achim 
auf uns. 
Sie hatten Kaffee und frischgebackenen 
Kuchen sowie auch andere Getränke für uns 
bereitgestellt, wir genossen die leckeren Sachen 
und den Sonnenschein. 

Dann ging unsere Tour weiter über Döbschütz und 
Melaune nach Prachenau, durch den Wald Richtung 
Diehsa und am Stausee lang zurück nach Jänkendorf. 
Reichlich 30 Kilometer hatten alle zurückgelegt. 
Es war eine sehr schöne Tour, zum Glück ohne Pannen 
oder sonstiger Vorkommnisse. 
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Da es die Sonne  noch immer gut mit uns meinte, setzen wir uns erst noch eine Weile draußen zusammen. 
Als Abschluss sollte gegrillt werden, die Jugend kümmerte sich darum. Nachdem die Sonne untergegangen war, zogen wir
alle in die Klause, wo unser Abendbrot wartete, Gegrilltes und viele Salate, jeder hatte etwas mitgebracht. 
Anschließend verbrachten wir noch ein paar sehr schöne und lustige Stunden.  

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Gernot für die Planung der Tour und bei Isabell und Stefan für die gesamte Organisation
und hoffen, dass  es im nächsten Jahr wieder eine Radtour geben wird.

Doris Wiedmer

Saisonauftakt in der Sachsen-Anhalt-Liga für U19 und U15

Am 01.10.2022 startete die Saison für unsere U19 sowie U15-Nachwuchsteams, welche sich erneut für das Mitspielen in
den Sachsen-Anhalt-Ligen ausgesprochen haben. Da wir weiterhin der einzige sächsische Verein sind, der aktiv Radpolo
spielt, freuen wir uns in den anhaltinischen Ligen mitspielen zu können.

Folgende Teams treten dieses Jahr für den RSV „Frisch Auf“ Jänkendorf an:

U19-1 Klara Langer & Lena Hänsch U15-1 Lenja Nitsche & Klara Zimmer
U19-2 Carlotta Herberg & Viktoria Klie U15-2 Caroline Jacob & Vitkoria Braun (Wetzlar)
Ersatzspielerin: Josi Wirth U13 Emma Nedon & Lora Nitsche

Der 1. Spieltag beider Altersklassen fand beim Ausrichter Tollwitz in Bad Dürrenberg (nahe Leipzig) statt. Dort wurden in der
2-Felder-Halle die U19 sowie U15-Liga-Spiele ausgetragen. Die U13-Liga-Spiele fanden in Reideburg (Halle a. S.) statt.
Aufgrund der Verhinderung der Spielerinnen konnte die Mannschaft U13 dort jedoch nicht antreten. 

Mannschaften: Jänkendorfer-Teams in grün U19-2 + U19-1 in türkis U15-2 in rosa U15-1

Die Spiele für U15-1 mit Lenja und Klara gingen wie folgt aus – Sie gewannen souverän ihre Spiele gegen Reideburg (6:1) 
und Lostau 2 (5:3), schafften gegen Colbitz ein 2:2-Remis und verloren gegen Jkd 2 (2:3) sowie Lostau 1 (2:6). Eine wirklich 
klasse Mannschaftsleistung von Klara und Lenja. 
Für Caroline aus der U15-2 war es ein ungewöhnlicher Start. Erst 3 Wochen vor Saisonbeginn hört ihre eigentliche Partnerin
im eigenen Verein auf. Dann kommt Trainerin Tina noch auf die fixe Idee sie mit einer „fremden“ Spielerin eines anderen 
Vereins spielen zu lassen und zu guter Letzt muss sie ihre gewohnte Ausspielerposition aufgeben. Der Trainer vom RKB 
Wetzlar und Trainerin Tina kennen sich schon von vielen Bundesliga-Spieltagen sowie Meisterschaften. Da die 
Hallenradsportszene eine große Familie ist, kennt und schätzt man sich sehr. Nach kurzer Absprache auch zwischen 
Trainern und Spielerinnen war schnell klar, wir versuchen dieses ungewöhnliche Experiment. Auch von Seiten der Sachsen-
Anhalt-Liga bestanden keine Einwände, da alle Jänkendorfer Teams außerhalb der Konkurrenz mitspielen dürfen. Beim 1. 
Spieltag erfolgte dann auch das erste Aufeinandertreffen beider Spielerinnen. Die beiden Mädels machten sich miteinander 
vertraut und spielten sich zusammen ein. Als Trainer konnten wir hier auf reichlich Erfahrung zurückgreifen. Der RKB Wetzlar
mit Thomas sowie Frau Alice Bottelberger ließen ausreichend Bundesliga-Erfahrung mit einfließen und zudem spielen beide 
noch selbst aktiv Radpolo in der Bundesliga sowie der Männer-Bundesliga. Die Spiele für SG Jänkendorf/Wetzlar gegen 
Jkd1 (3:2), Colbitz (5:1), Reideburg (5:2) sowie Lostau 2 (3:2) konnten sie für sich entscheiden. Lediglich gegen die starke 
Konkurrenz von Lostau 1 unterlagen sie knapp 1:2. Ein Unterschieden wäre hier gerecht gewesen. Was für eine klasse 
Leistung von Viktoria (RKB Wetzlar) und unserer Caroline. Sie werden nun gemeinsam die weiteren Punktspiele bestreiten. 

Die alte Freundschaft zwischen dem RSV Jänkendorf und 
dem RKB Wetzlar, die bereits nach der Wendezeit durch den 
Verband bestand, bekommt nun neuen frischen Wind in 
nächster Generation.

Simone Herberg (Jkd) mit Alice Bottelberger (Wetzlar),
Caro und Viktoria
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Beide U15-Teams haben sich gegenüber dem vergangenen Jahr deutlich gesteigert bzw. legten einen super ersten 
gemeinsamen Spieltag hin. In der Tabelle belegten Jkd 1 den 3.Platz und Jkd 2 den 2.Platz. Echt super gemacht Mädels. 
Der 2. Spieltag findet am 13.11.2022 in Colbitz (Magdeburg) zusammen mit der U13 statt. Dort werden dann auch Lora und 
Emma N. mit ins Spielgeschehen eingreifen.

    U15/Juniorinnenliga            U13/Schülerklasse 

In der Altersklasse U19 wurde in diesem Jahr eine Gruppeneinteilung mit den teilnehmenden Vereinen festgelegt. Damit 
haben sich die Anzahl der Spiele pro Tag und die Entfernungen zu den Spieltagen für uns gegenüber den vergangenen 
Jahren deutlich verbessert. In diesem Jahr stehen zwar erneut vier Spieltage an, jedoch werden für die beiden U19-
Mannschaften je 2 Spieltage in Tollwitz, ein weiterer im niedersächsischen Obernfeld (Göttingen) als auch ein Heimspieltag 
stattfinden. Als weitere Vereine sind in diesem Jahr die ausrichtenden anhaltinischen Mannschaften Lostau 1 (amtierende Dt.
Meister U19), Lostau 2 (3. Platzierter der DM 2022), Lostau 3 (amtierender Dt. Meister U15) sowie der Tollwitzer RSV 
vertreten. Dazu kommen noch die niedersächsischen Teams vom RSV Frellstedt 1 und 2 sowie des RV Obernfeld 1 und 2.
Für den 1. Spieltag hießen die Gegner Lostau 1,2,3 sowie der Tollwitzer RSV. JKD 1 mit Lena und Klara L. spielten gegen 
Lostau 1 ein super 1. Spiel nach langer Pause. Sie nutzen die Uneinigkeit des Gegners konsequent aus und gewannen mit 
einem Freistoß nach Ablauf der regulären Spielzeit mit 6:5. Gegen die ersatzgeschwächten Tollwitz-Mädels holten sie einen 
6:3-Sieg. Gegen das Gespann Lostau 2 mit dem Vorteil einer Linksspielerin konnten sie auch überraschender Weise einen 
8:7-Sieg sich erkämpfen und waren auch im letzten Tagesspiel gegen Lostau 3 mit 4:2 der lachende Sieger. Was für ein 
überragender Spieltag der Mannschaft. 
JKD2 mit Carlotta und Viktoria hatten einen deutlich schweren Start und spielten gegen Lostau 2 nur 1:6. Gegen Tollwitz 
zeigten sie dann aber was alles geht und gewannen mit 6:3. Die Gegner Lostau 3 (9:3) und Lostau 1 (6:4) waren aber dann 
aber wieder deutlich stärker. Gerade gegen die Mannschaften aus Lostau zeigte sich deutlich, wo weiter hart trainiert werden
muss. Es zeigte sich erneut, dass neben der Einzelleistung auch die Teamleistung zum Sieg führt. Am Ende des Tages 
landeten unsere U19-Teams zunächst auf den Plätzen 2 und 6 in der 
Tabelle der 10 Teams. Aussagekräftig wird diese jedoch erst nach 
dem 3. Spieltag werden, da dann alle Mannschaft einmal gegen jede 
Mannschaft gespielt haben. Der nächste und dann bereits 3.Spieltag 
für die Juniorenteams ist dann am 19.11.2022 in Obernfeld. 

Deutsche Meisterschaft im Radpolo Elite

Bereits am 08.10.2022 startete ein voll bepacktes Auto mit den 
Spielerinnen Luise und Tina Filter sowie Charlotte Herberg 
(siehe Foto Mitte) als Co-Trainerin in Richtung Deutsche 
Meisterschaft im Hallenradsport nach Mainz (RLP). 
Nach der 6-stündigen Autofahrt wurde nach dem Bezug der 
Hotelzimmer auch direkt die Halle inspiziert. 

Die zukünftigen neuen 1. Bundesliga-Mannschaften hatten an 
diesem Tag ihre Aufstiegsspiele absolviert und das Team aus 
Jänkendorf ließ es sich nicht nehmen, einen Blick auf die 
Fläche zu erhaschen. Auch ordentlich mitgefiebert wurde, 
da neben dem RKB Wetzlar auch langjährige Sportfreunde 
vom RC Lostau vertreten waren. Die Kartenlimitierung des 
Veranstalters sowie weitere Terminüberschneidungen 
ermöglichten es leider nicht, dass weitere Anhänger vom 
Verein aus Jänkendorf dabei sein konnten. Daher erhielten Tina und Luise nicht nur durch Cousine Charlotte als Trainerin 
Unterstützung. Sie sicherten sich auch Erfahrung vom RKB Wetzlar und Trainer Thomas Bottelberger, der bereits am 
Samstag seine beiden Teams RKB Wetzlar 1 und 2 hinter dem Tor unterstützte. 
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Am Sonntag, dem 09.10.2022, ging es bereits früh um 7.45 Uhr in Richtung Meisterschaft, da bereits um 8.00 Uhr ein kurzes
„Warmspielen“ auf der Spielfläche möglich war. 
Ihr erstes Spiel absolvierten Tina und Luise gegen die erfahrenen Damen vom Reideburger SV mit Kristin Hesselbarth und 
Kristin Nadpor. Beide Teams kennen sich gut aus der Bundesliga und schätzen sich sehr. Jedoch wurde auf dem Spielfeld 
kein Zentimeter dem anderen gegönnt. Es war ein super spannendes und ausgeglichenes Spiel. Am Ende hatte keiner die 
Nase vorn, da weder Reideburg noch Jänkendorf die jeweiligen Führungen behaupten oder ausbauen konnten. Mit einem 
6:6-Remis wurden dem Titelanwärter Reideburg bereits wichtige Punkte geklaut. 
Mit dem amtierenden Deutschen Meister vom RSV Frellstedt (Theresa Sielemann/Luisa Artmann) kam für Tina und Luise ein
weiterer Brocken im 1. Block auf die Fläche. In der abgelaufenen Bundesligarunde hatte Jänkendorf so ihre Schwierigkeiten 
mit dieser Mannschaft und so wurde auch im „Final-6“ nur ein Unentschieden erkämpft. Auf der Deutschen Meisterschaft 
(DM) wollten sie es daher um einiges besser machen und spielten überlegt auf. Die aggressive Außenspielerin Artmann 
konnte ihre Runden drehen, doch durch cleveres Spiel von Tina war es fast bei jedem Spielzug Luise, die frei vor der 
Torhüterin stand. Teils sehr überlegte Bälle unten, hinten oder durch den Rahmen fanden dann den Weg ins Tor. Erneut ein 
Schlagabtausch auf Augenhöhe bei dem Frellstedt kurz vor Schluss mit 2 Toren davonziehen konnte, ohne das Luise erneut 
die jeweiligen Anschlusstreffer im Tor versenken konnte. Mit dem 5:7-Endstand wurde Jänkendorf von der Fläche geschickt. 
Schade, da hier mehr drin gewesen wäre.

Nach der Blockpause ging es zur Mittagszeit weiter. 
Als vorletzter Gegner standen das Geschwisterpaar Anna und Lisa 
Guthmann von der RSG Ginsheim an. Die schnellen Hessinnen 
gingen früh in Führung und Jänkendorf lag mit 0:2 zurück. 
Ginsheim hatte bereits ein Spiel im 2.Block absolviert, was unsere 
Mannschaft nachhing. „Sie waren einfach schon warm gespielt,“ 
lamentierte Torhüterin Tina noch während des Spiels. 
Jedoch rauften sich beide Spielerinnen zusammen und kämpften 
sich bis auf ein 3:3 heran. In der 2. Halbzeit konnte Jänkendorf 
sogar mit 4:3 in Führung gehen. Kleinere Fehler schlichen sich 
dann in der Torverteidigung bei Tina ein und so war dann der 
Endstand mit 4:5 leider erneut eine Niederlage auf dem Zettel.

Im 10. und letzten Tagesspiel für den Radpolo-Block spielten Darmstadt gegen den RSV Jänkendorf auf. Und das war das 
entscheidende Spiel um Platz 3. Darmstadt hatte gegen Frellstedt extrem hoch verloren (8:2) und damit eine schlechtere 
Tordifferenz gegenüber Jänkendorf. Wie bereits im „Final-6“ waren die aggressive Spielweise eine deutliche Verunsicherung 
für unsere Mannschaft. Jedoch machten es Luise und Tina hier auf der DM deutlich besser. Sie nutzen die Freiräume, die 
sich durch kluge und überlegte Spielzüge ergaben, übergaben den Ball mehr und fanden erneut meist hinten, unten oder 
durch den Rahmen den Ball ins Tor. Ärgerlich für Tina war ein Freischlag vom Eckpunkt zur Halbzeitpause, den Darmstadt 
noch im Tor versenken konnte und zur Halbzeit auf ein 3:3 herankam. Mit Ruhe im Spielt wollte unsere Mannschaft die 
Kontrolle bis zum Ende behalten, konnte sogar auf ein 4:3 erhöhen. Aber die Nerven machten einfach nicht mit und so lief 
die Uhr schneller runter als gedacht. Darmstadt erhöhte durch zwei Treffer auf 5:4 (Endstand). Der Sieg wäre das Treppchen
geworden. Sehr sehr schade! „Du kannst halt nicht gewinnen, wenn du vorn die Tore nicht reinmachst!“ waren sich beide 
Spielerinnen einig. 

Den Emotionen wurde nach dem letzten Spiel freien Lauf gelassen 
und einige Tränen vergossen.Es war ein schönes Erlebnis auf der 
Deutschen Meisterschaft mitzuspielen. 
Unser Team vom RSV Jänkendorf mit Luise und Tina Filter haben 
sich großartig präsentiert. Die Medaillen gingen an die Sportfreunde 
aus Reideburg, die den RSV Frellstedt in einem spannenden 
Entscheidungsspiel mit 5:3 besiegten. 
Platz 3 ging an den VC Darmstadt. Mit einem super Platz 5 
beendeten sie diese Saison total glücklich und stolz. 

Als kleiner Trost konnte sich unsere Mannschaft die Sonderehrung 
des Veranstalters „Fairnesspreis Elite DM 2022 – 2er Radpolo 
Meisterrunde“ nach dem Finalspiel noch abholen.

„Wir möchten uns als Mannschaft und Trainer für 
unseren Nachwuchs ganz herzlich für die Unter- 
stützung unserer Familien, von Sponsoren, Vereins-
kameraden, Freunden sowie auch der Gemeinde 
bedanken. Ohne euch wäre diese tolle Leistung 
nicht möglich geworden.“ bedankt sich Tina Filter 
als Spielerin. Nun heißt es, sich auf die 
kommende Saison vorzubereiten. Erneut an der 
Deutschen Meisterschaft teilnehmen, ist nun das 
neue Ziel für 2023. Die starke Konkurrenz wird da 
jedoch etwas dagegen haben. 

TF+IR
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RSV „Pfeil“ Nieder Seifersdorf 

Heimturniere des RSV „Pfeil“ Nieder Seifersdorf e.V im November 2022 

Horst Heyne Gedenkturnier des RKB Sachsen : am Samstag, den 12.11.2022, ab 10 Uhr
Sporthalle Nieder Seifersdorf (Grundschule)

Mannschaften:
Lok Löbau I und II,
TuS Ebersdorf I
Spartak Chrastava
RSV „Pfeil“ Nieder Seifersdorf  I  ( Arnd Nitsche / Sebastian Jäger) 
RSV „Pfeil“ Nieder Seifersdorf  II ( Lutz Nitsche /  Gunnar Becker) 
sowie Sieger des „Kleinen“ RKB-Pokal

Der RSV „Pfeil“ sucht weiterhin nach Kindern, welche gern dem Radballspiel nachgehen wollen.
Probetaining kann mit uns abgesprochen werden!

Ansprechpartner:   Herr Andreas Lätsch Tel.: +49 173 5834362

Liebe FreundeInnen der Handarbeit1

Nun kommt die Zeit in der wieder mehr Handarbeit gemacht werden kann.Trotz der Ungewissheit um Corona, wollen wir 
uns von Oktober 2022 bis April 2023,aller zwei Wochen an einem Montag treffen. Dazu lade ich alle Interessierte ganz 
herzlich ein, in einer gemütlichen Runde, Zeit miteinander zu verbringen und dabei unserem Hobby nachzukommen.

Wir treffen uns im Pfarrhaus Diehsa/Gemeinderaum, beginnen wollen wir ab 17:00 Uhr

Termine 2022: 07.11.; 21.11.; 05.12. und am 19.12. 
Termine 2023: 02.01.; 16.01; 30.01.; 13.02.; 27.02; 13.03.; 27.03.; 03.04.
und das vorerst letzte Treffen findet am 17.04.statt.

Auf Ihr/Dein Kommen freut sich Ihre/Eure Birgit Kuras 
bei Fragen stehe ich gern zur Verfügung unter 035827 – 70612

Unseren Jubilaren, die im Monat September Geburtstag haben, 
möchten wir ganz herzlich gratulieren und wünschen 

Gesundheit und Wohlergehen

Ortschaft Diehsa
Pfriem, Ursula 12.11. 70 Jahre 
Ortschaft Jänkendorf
Lehmann, Siegfried 08.11. 80 Jahre 
Spitzer, Ingrid 21.11. 80 Jahre 
Richter, Karin 30.11. 70 Jahre
Ortschaft Nieder Seifersdorf 
Stricker, Renate 05.11. 85 Jahre 
Wiemder, Gottfried 22.11. 70 Jahre 

  Ortschaft Thiemendorf
Husa, Margitta 30.11. 70 Jahre 

                          DANKE 

                                  noch einmal an jene,
                                  die mir auf dem Friedhof beim Gießwasser tragen halfen. 

                              Ursel Wilke
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Wer vermisst sein Kätzchen? 
Fundort: Waldhufen / OT Nieder Seifersdorf

Nachfragen 
an das
Tierheim Horka
035892-5419
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